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Draus-stark 
Potsdann -——- Der bisherige 

Pfarrer in Hecklebnrg, Otto Horn, ist 
zum Pfarrer der Parochie Merzs 
-iviese, Diözese Crossen, der bisherige 
Paftor Herniann König in Hagen i. 
W. zum Hansgeistlichen der königl· 
Strafanstalt »in Sonnenbnrg, Diö 
zese Sonnenvitrg, bestellt worden. 

Cottbns. -— Auf dein an der 
Siidseite der hiesigen Kasernen Ge 
bät-de belegenen kleinen Ererziers 
platz wird jetzt ein Kamniergebaude 
errichtet, das zur Aufnahme von Be- 
tleidungs- und Ausriistunggstiirtem 
sowie zur Unterbrinaung von Feld 
gerathen der hiesigen Garnison die- 
nen soll. 

Vor etlichen Tagen begina ein an- 

·esehener Bürger unferer Stadt, der 

Fabritbesiyer Grünebanni, das Fest 
einer silbernen Hochzeit. Der Ge- 

nsannte, der sich shier bereits vielfach 
als Wohlthäter bethätigte, hat aus 
diesem Anlaß der Stadt einen Be- 
trag von hunderttausend Marh und 
einen solchen von fünfzigtausend Mt. 
für wohlthätige Zwecke überwiesen. 

Neudainm.-—Hiee hielt die hie- 
sige evangelische Kirchengemeinde ein 
Missionöfest ab. Die Festpredigt hielt 
Milsionidirettos D. ( wsichten lBer 
lin in de-« et such den Missionsbes 
ri t erstattete, Nach der Predigt 
überreichte Oberpsarrer Trage als 
Missionsgabe Altar eröthe aus Stan-— 
niol, das in zwei Hechten von seinen 
Zonsirmandinnen gesammelt worden 
cI1« 

Dem 16Löhrigen Arbeiter Lautert, 
der Ende Oevtemsber d, J. mit einem 
anderen halbwiichfigen Bengel in un 

ferer Stadt verschiedene liinbriiche 
veriibte, und im hiesigen Gefängniß 
eingesperrt war, gelang es in der 
Nacht zu entflietxm 

Frankfurt. — Das Amtsblatt 
fin den Regieritngsbezirl Frankfurt 
a. O. enthält folgende Veröffent- 
lichung des Regierungsprätsidentem 
Der 14jiihrige Schüler der neunten 
Realschule lskilyere Bürgerschule) in 
Berlin, Willh Buffe, hat ans fi. Au 
guft d. Js. den Versicherungsbeam 
ten Bruno liwald aus Berlin mit 
Muth und Entfchlofsenheit aus der 
Gefahr des Ertrintens im Diäberfee 
bei Wald-Sieversdorf, Kreis Lebus, 
gerettet. Jch bring-e das brave Ver- 
halten des Rettero in lobender Aner- 
kennung hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß. 

pro-sitz Osipreusem 
Königsbserg ——- Die Hilfe der 

Unfallftation wurde unlöngft in ei- 
nem Zeitraum von zehn Minuten 
weimal erbeten. Zuerst handelte es 
ich um den auf dem Rasernenneubau 

ivor dem Roßqärter Thor beschäftig- ten Arbeiter stelch, der einen chweren 

Krampfanxall erlitten hatte und nach 
stern ftädti chen Kranienihause geschafft 
werden mußte. Gleich darauf micfzte 
der zweite Unfallwagen ausriicten 
Der Arbeiter Karl Minuth war auf 
der Kneiphöffchen Holztviese von ei- 
nem lHitzschlage betroffen worden. Er 
verstarb bei feiner Einlieferung ins 
stiidtifche Kranlenhaiis. 

Bartenxtein ---— Die Stadt 
hat den in en Nkiheftand tretendzn 
Landrath von Gottberg zum Ehren- 
bürger ernannt. 

Bischofs-rath. — Hier ist der 
Stadtverordnetenvorfteher P. Drews 
auf Veranlassung der tönigl. Staats- 
anwaltfchaft unter dem dringenden 
Verdachte der Wechselfälschung ver- 
haftet morden. 

Inst-s Iehren-ein 
Da nzig. — Herr minimal- 

Schutzmann Hahn von der hiesigen 
tgL Polizeiditektiom welcher u. a. sie- 
ben Jahre lang Kriminalbeamter war, 
kann auf eine 25jähkige Thätigkeit als 
Polizeibeamtet zurückblicken 

Derschan. —- Der neue Indu- 
striezweig ist in hiesiger Stadt und 
dem benachbarten Lnnan durch Ek- 
richlung von Sauerkohl-Fabkiken ins 
Leben gerufen worden. 

Kroon Stadt-am Schuhe in 
Konitz hat den Kronen-»den vierter 
Masse, der ihm siit langjährige- 
Swiedssnanmoitffamkeit verliehen 
worden was-, nicht angenommen 

Marienweedet Der Ve- 
siyek Dans in Seh-Krebs wurde ans 
dem Wem von Marienwetvek nach 
M. sinds in seinem Magen erfunden 
Ausscheinmd liegt ein Naudmokd vor. 
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»praktis- Dissens 
Brombera. — Zu dem Schü- 

ler Selbstmord im Nintauer Walde 
ist noch mitiutheilem daß der Ghin- 
nasial — Quartaner Richard Reininn 
thatsächslich weaen eines schlechten 
Zeugnissen seinem Leben freiwillig 
ein Ende gemacht hat. 

Ihren 102. Geburtstag feierte in 
Brombera dise Lehreroivittive Kirste. 
Sie hat tiirzlich eine Tochter im Alter 
von 75 Jahren verloren. 

Kolaeztotvm Der Arbeiter 
Jantowiat hat sich hier am Kirch- 
hofs-rann mit ein-er Peitschenschnur 
erhängt. Der Grund zu dem Selbst- 
morde war Furcht vor Strafe 
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Inst-s Zykemtsspskfletm 
KieL —- Die Stadttolleaien be- 

fchiisti ten sich kürzlich mit dem Bau 
einer Zischhallq die eine Grundsläche 
von 416 Quadratmeilen haben wird. 
Es sind Bestrebungen im Gange, Stiel 
zu einem Hochseesischereihafen zu ma 
mein 

A l t r- n a. —- Die Altonaer Diato 
nissenanstalt plant den Neubau einer 
Kinder Heilanstalt in Olveslor. 
Nachdem die Prinzessin Heinrich von 

Preußen das Protettorath über den 
Neubau übernommen, hat sich das 
allgemeine Interesse site die Sache 
erheblich gesteigert Jn ihren alten 
Räumen, die der Bausälligteit rasch 
sich jäherm hat die Kindersheilanstalt 
seit dem Jahre 1879 bereits 4777 
Kindern dienen dürfen. 

EdelacL « Riirzlich sand hier 
das dieøiährige Schützen-s und Volks- 
ieit aus dem Schütenplatz und der 
anliegenden Weide des Hosbesitzers 
Zchooi statt. Der Besuch des Fest- 
platzeo war ein guter. Mit dem 
Schüherrsest tvar ein Preisboszelm 

s Knaben Ponzrennen und Rad-Wetts- 
;s.rl:ren verbunden. Schützentsönig 

wurde der hiesige Rentner Johann 
Boir. 

.—Hinrichs"dors. —-- Jn einem 
Ansalte von Geistesgestörtheit er- 

hängte sich der Landmann Heinrich 
J. Reesr. 

Its-sitz ZOkeIIem 
Breslain M Dein Stadtrath 

und Handel-richtet Siegfried Haber 
ist in Anerkennung seiner langjähri 
gen Thätigleit als Handel-richtet der 
tliothe Adlerorden 4. Klasse verliehen 
nnd vcnt Landesgerichtspräsidenten 
Dr. von Staff überreicht worden 

Beut hien. Die Beuthener 
Straflarnnier verurtheilte den Voll-s- 
schullehrer Carl Hoffmann aus Mi- 
tultschiitz, Kreis Saldo-e, wegen Ver- 
geheng im Amte zu 300 Mi. Geld- 
strafe. 

Faltenberg «n Brande 
hiesigen Kreises wurde ie Scheune 
des Schmiedemeisters Hertnann ein 
Raub der Flammen. und es ver-—- 
vrannten dabei die Frau des Her- 
mann, die sich in der Scheune zum 
Schlaf niedergelegt haben mag. 

Flinsberg -- Zwei Kilome- 
ter unterhalb des Bades im Nieder- 
dorfe ging während der Nacht das 
Holzfägetvert von Hirt u. Scheiberle 
in Flammen auf. 

Königshiittr. --— Jn Neudorf 
fiel der vierjährige Sohn des Blend- 
rösters Sol-et in einen Ton heißen 
Wassers und verbrijhte sich so schwer-, 
daß der Tod in lurzer Zeit eintrat. 

Nicolai. ——- Direktor Brand 
von der Walterhütte hat sich erschaf- 
fen, vermuthlich in einem Anfall von 

Schwertnuth infolge des Todes seiner 
Frau. 

O ppeln. —— Hier wurde in dem 
Miihlgraben gegenüber der Zentau- 
sabrit von Grundmann die Leiche des 
Gasttvirihs Worpitz aufgefunden, der 
vor einigen Tagen seine Ehesrau mit 
der Art erschlagen hat. Es handelt 
sich um eine langiiberlegte That, denn 
der Mörder hatte kurz vorher die Art 
schars geschlissen, auch ein scharf ge- 
schlissenes Schlachttnesser unter dem 
Konstissen versteckt gehabt, wie die 
Nachsorschungen ergeben haben. An- 
scheinend ist Eifersucht das Motiv der 

sThaL Der Unmensch hatte nach dein 
sMorde der Leiche einen langen Keil 

in den Unlelleib getrieben 
Frie land. Mirtlich wurde 

der stertvrieslich gesuchte Knecht th 
ltelrn Ludtvig aus Gern-dors, Kreis 
hirkchrem aus dein Etrohboden sei 
neo Tieuitlterrn Geiöler todt artige 
sundkn ts- llntte sich an einem Bal- 
ten hinter dem Ztrott an sent-m 
tseitsrieknen ertränut Der Iirirtter ist 
tsollstnndit .tuv,tetrrntnet. die Mit 
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überfallen und gewiirgt hatte, durch 
Axthiebe Und einen Revolverschusz 
tödilirh verletzt. Gleichmann richtete» 
hierauf die Waffe gegen sich felbst und 
tödtete sich durch einen Revolverschuß 
in die Stirn. 

R u d o l st a d t. -— Der Stadtrath 
von Rudostadt beschloß die Errich- 
tung eines neuen Rathhauseg. Zu 
diesem Zwecke soll ein Preisausschreis 
ben um geeignete Enttviirfe erlassen 
werden« 

Aus einem Teich bei Rudolstadt 
hatte der Feldwebel Heinemann von 
der 9. Kompagnie des W. Jiif.:Regts. 
ein Kind gerettet. Der Fürst von 

Reusz j. L. verlieh dem Muthigen die 
Lebensreitungsmedaillr. 

Weißenfels. —-- Die kürzlich 
erfolgte Beisetzung der beiden hier ver- 

storbenen Freunde, des Geheimen 
Bauraths Rose und des Oberreals 
schuldireliors a. D· Prof. Dr. Ro- 
saleth gestaltete fich zu Kundgebungen 
allgemeiner herzlicher Theilnahme. 

Oldisle ben. » Beim Einsich- 
ren von Kartoffeln gerieth in Oldis-» 
leben (S.-Weimar) der 17 Jahre alte 
Sohn des Landtoirths Wehling unter 
die Räder des von ihm gelentten 
Fuhrlverls und lvurde getödtet. 

Ideinkasd nd set-dates 
K öln. Hier ist der Landtags- 

abgeordnete für den Wahllreis Bern- 
tastel Dr. Licht (Zentrum) gestorben. 

Aachen. Es wird seit etwa : 

Wochen das Dienstmädchen Josepha 
Behers vermißt. Jest wurde nun 

die Leiche der Unglücklichen im Ne- 
gensarge des Hauses Theresienstrafze 
No. ist, in welchem sie in Dienst war, 
ausgefunden. 

Altena. -—-— Jn einer größeren 
Versammlung von Veteranen ist hier 
beschlossen worden« eine Veteranens- 
Vereinigung für die ganze Provinz 
Westsalen ins Leben zu rufen. 

Assin gha u s e n. Schon seit 
Jahresfrist war das Bestreben des 
verstorbenen Pfarrers Wiesbroet aus 
die Gründung eines Schwesternheims 
hierselbst gerichtet. Die Erfüllung« 
seines ersehnten Wunsches hat er lei- 
der nicht mehr erlebt. Am Tage nach 
seinem Tode haben sich hier vorläufig 
vier Barmh. Schwestern aus dem Or- 
den des bl. Franzistus lSalztotten) 
niedergelassen zwecks-Ausübung ambu- 
lanter Krankenpflege, Errichtung ei- 
ner Kinderverwohrschule und einer 
Handarbeitsschule für schulentlassene 
Mädchen. 

Bielefeld Das hiesige 
Ghmnasium beging unlängst die Feier 
seines Ist fliiihrigen Bestehens. Zu die- 
ser Feier find in unserer festlich ge- 
schmiiclten Stadt zahlreiche frühere 
Schüler der Anstalt aus nah und 
fern erschienen. Fabrikant Kister 
übergab im Namen ehemaliger Schü- 
ler eine Stiftung in Höhe von 45,t)00 
Mart für die Zwecke der Anstalt » 

Ellen Aiirzlich veranstaltetes 
die Gemeinde dem Hauptlehrer Jo- i 

hann Ruelen, der 25 Jahre hier als 
Lehrer wirkt, ein Jubiläumsfest, nach- 
dem schon der Jubeltag von den Kin- 
dern und Kollegen festlich begangen» 
worden war. i 

Düsseldorf. »Herr Verwal- 
ter Heinrich Pilgram lonnte dieser 
Tage auf eine 2. jährige Thütigteit 
bei der Speditionssirma Johann 
Gresges zurückblicken. Aus diesenH 
Anlaß wurden dem Jubilar verschie-« 
dene Ehrungen zutheil l 

K e t t w i g Ein seltenes Jubixi 
"liium lonnte der Knecht Tb Ange- 
nenndt begehen. Er ist 25 Jahre im 
Dienste des Landwirthes Meyer, Gut 
,,Dd·rrenhaus«. 

Jn dem in der Ruhrftraße sich be- 
findenden, von Herrn Bkixius be- 
wohnten Hause sind durch sachgemäße 
Behandlung die alterthümlichen, mit- 
telaltetliche Fassade, die holst-erstei- 
tungem Thükfitllungen und Schutte- 
reten in ihrer alten Schönheit wieder 
hergestellt und bereits von verschiede- 
nen Düsseldorfek Malekn als Motiv 
benutst worden. 

Etten. -s« Die Wahl des Stadt-- 
mtdi Adolf Rath-Doktmnnd als be- 
soldetes Betgeokdnetee der Stadt 
Essen ist bestätigt worden. 

Ge eo l tt e i n. Der Fadettnnt 
»Mnttonett aus St. Vtth wurde von 

einem aus Aachen gebürtiqu Reiten- 
den. ver tn Lttttettett tetneu Wohntty 
hat. aue noch nicht etsntttettet Ue- 
tneve hinter-stät erschollen Tier 
Kaufmann wurde in Hatt genommen; 
ek bettlettet atset vie That. 
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uberdruß scheint die Veranlassung zu? 
dieser schrecklichen That gewesen zu» 
sein« s 
Mariens-innerer und Braun-esquis. l 

Vodentverder. Der hiesige 
Schiitzenverein, der fein lässtiährigeo 
Bestehen in diesem Jahre feiert, will 

sim nächsten, dein :::.'). Jahre seines 
JBeftehens, eine besondere Feier veran- 

stalten und bei dieser Gelegenheit die 
Haus dein Jahre ists-l stammend- 
Schiitzentette mit der daran befind- 
lichen Stiftung in Silber von 1t577’ 
und 1678 sowie der seit IRS-l hinzu-i 
getvuunenen 40 weiteren silbernen und 
goldenen, kunstvollen Stiftungen dem 
Skaiser zur Ansicht iiberfendeu. 

E in b e ci. Beim Losluppeln ei- 
nes lltindes im Stalle wurde der 37 
Jahre alte Knecht Peter Spiele ibeim 
Dekonoui G. henze hier im Dienst) 
von einem Vullen angegriffen und so 
schwer verletzt, daß der bedauernsii 
Iverthe Mann in das Krankenhaus ge- i 
bracht werden mußte. i 

Göttingen. Die Burschen- 
"schaft »Hannovera«, die sich früher 
ausschließlich aus Söhnen der Stadt 
lhannover rekrutirte, hat die Besitzung 
des weiland Pros. Diltheh an der 

herzberger Chausfee erworben, um 

dort ein Eigenthum zu begründen. 
Hehlen. —— Sein 25jiihriges» 

Dienstjubilöum feierte unser ersteri 
Lehrer Wilh. Meyer-. 

O s n a b r il el. Der wegen Ver: 
dachte-, den Wächter Stiivel in. 
Schuttdorf ermordet zu haben, ver-i 
haftete Artift Grolimund wurde vons 
hier nach Schüttdotf transportirt und 
legte am Thatorte ein völliges Ge- 
stöndnisz ab. Er zeigte das Versteck, 
wo ee mit seinem Mordgehilfen, dem 

Oesterreicher Kopelen, die Mordinftru- 
mente, Beil und Dolchmesfer, sowie 
das bei dem Einbeuch angehabte Zeug 
verborgen hatte. Die Sachen wurden. 
dort gefunden. » s 

Rette-puri· 
Schloeriu. Hier konnte der 

Schneider Friedrich Beeter auf den. 

Tag zurückblicken, tvo er vor 25 Jah- 
ren in die Werkstatt des Herrn Hof- 
lieferanten G· Willrath in Arbeit trat. 

F r i e d l a n d. sliirzlich trat der 

Pastot Pliimcke in Jahte nach last TM- 

jiihriger Thätigleit in den Ruhestand.» 
Sein Nachfolger wird Pastor Grind-» 
lach, bisher Hilfsprediget am Stift; 
Bethlehem. 

widerspens- 
O l d e n b u r a. Der Großher- 

zog hat den Assessor Ahlhorn in s-Ol 
denbura zumHiilfsbeamten beim Amtei 
Delmenhorst ernannt z 

Heileu par-sticht 
D a r m st a d t. s-— Hertnann Spa- 

nier dahier wurde aus Anlaß seines; 
Ausscheiden-Z aus dem Staatsdienste 
das Rittertreuz 1. Klasse des Ver- 
diensiordens Philipps des Großmiithi- 
gen verliehen. 

Das Haus zum lliodensteiner in 
der Grasenftrafze wurde um 78,()()() 
Mart an den Buchdruclereibesitzer 
Simon verkauft. 

B e n s h e i in. Der Landwirth 
Ad. Frz. Leist fiel, da die Kuh scheute, 
vom Wagen und gerieth unter die 
Räder. Außer einem Armbruch er- 

litt der Verunglückte hierbei noch ei- 
nen dreifachen Rippenbruch. 

Herr Ludwig Dachert aus Eber- 
ftadt feierte sein 25 jährige-s JubiH 
liium als Parlier der Firma Ludloig 
Vogt Baugeschiift hier. i 

Degen-grauen 
K a sse l. — Der Mittelschullehrer 

Wilhelm Seibert ist zum Retter an 

der evangelischen Schule zu Nieder- 
zwehren ernannt. 

Bie de n l opf-« Aus eine gräß- 
ltche Weis-. ist unter eigenthiimlichen 
Umständen der Schmiedegeselle Wil-» 
helrn Rath aus Hischenbach in einer 
elektrischen Zentrale dortselbst zu 
Tode gelonrmem 

Birstein. -— Jn Unterseybach 
brannte NO aus Werts-wach Scheu-re 
und Stallung bestehende Unwesen des 
Landwirths Schmidt nieder. 

Reuteron — Bei einem 

Streit in drrn benachbarten Derges- 
tlioqtei erhielt der Arbeiter Friedrich 
Wieges von dem Arbeiter iIenst Dör- 
tnee solche Schläge aus den News. dass 
er in der folgenden Nicht verstarb. 

E i m d hn ge n. Bei dem achten 
Sonne dee Tientttneitstr Schand zu 
Olisrel).1.kest tm der tlniser Illntkzen 
stelle .ltwslmtuteeri. 
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Döbeln. —-— Der Stadtaemeinde 
Ti.ideln wurden von dem verstorbesf i:en Privatus Thomas teitamenta- 
riieh 1:·),(n)n Mark hinterlassen. l 

Freilierg· —-- Dem mit Endei 
September in den Ruhe-stand aetretesi 
nen Iiolizeianfpettor Heinrich Eckart 
dahier wurde das Albrechtstreuz ver-f 
liehen. i G r ü n a.--- Jn Griina bei Chem- 
nitz hat sich der 52jähriae Fabritar 
heiter Höleer aus Linihach niit einemi 
Rasiernieffer die Kehle durchschnitten- 

göuisreiei Hain-. 
M ii nche n. — Der ehemalige 

Stationedieneraehilfe Thomas Böh- 
der nunmehr das Schuhmachertmud 
wert betreibt, plündern in München 
iin Frühjahr das Graincnophon eines 
Gaft·ivirtes. Es fielen rund für 20 
Mart Zehnpfennigftücke in feine Hän 
de, die ihm die Kellnerin Marie Wie 
derhut auswechfeltr. Böh wurde tve 

gen Diebfiahls zu It Monaten 15 Ia 
gen Gefängniß verurtheilt, die ioeaen 
Hehlerei anaeklagte Wiederhnt wurde 
freigesprochen 

B a rn b e r g. ——— Der 28 Jahre alte 
Dienftlnecht Johaan Nuß von Kehl- 
bach hat sich in 5 Fällen an unfchuls 
digen Kindern vergangen. Er wurde 
zu acht Monaten Gefängniß verur- 
theilt. 

Eggm übl. ——— Gelegentlich der 
Jahrhundertfeier soll den Gefallenen 
des 22. April 1809 ein Denkmal er- 

richtet werden. Der Denkmalfonds 
hatte bereits eine refpetiable Höhe er-· 

reicht. 
Efchlfpitz. —-- Hier brannten 

aus bis jetzt unbekannter Ursache die 
ausgedehnien Gebäulichteiten des gro- 
ßen Sturin'fchen Anivefeiis, mit Aus-· 
nahme des Wohiihaufes, welches ge- 
rettet werden konnte, vollständig nie-—- 
der. 

Meine-ach 
B o b e n t h a l. ---- Bei dem Kurz-— 

waarenhändler Karl Glinslöckel von 

hier wurde eingebrochen. 
E p p stein. — Kiirzlich wurde in 

der Wohnung des Kassirers des hiesi 
gen Tut-wenian des Eisendrehers 
Baninann, ein Einvrnchsdievstahl ver- 

übt. wobei die von Bannrann ausbe- 
Ivahrten Turnvereinögelder int Be- 
trage von 800 Mart gestohlen wur- 

den. 
G r ii n st a d t. Jtn hinteren Lo 

lale der Knobloch’s(hen Wirthsrhast 
hier sand seitens des Fabriirathes nnd 
des kathol. Arbeitervereing siir Ravlan 
Klein hier, welcher nach Mundenheitn 
versetzt wurde, eine Abschiedgseier 
statt, die bei recht zahlreicher Betheili- 
gnng seitens der Glaubensgenossen 
den Iviirdigsten Verlauf nahm. 

Lndivigshasen Hier ver 

setzte der Tagner Friedrich Zanan- 
tneister dem Tagner Adam Breisch in 
der Rohrlachstrasze 5 Messerstiche. Die 
Verletzungen sind zwar sehr erheblich, 
jedoch nicht lebenggesiihrlich Der 
Messerheld wurde verhaftet. 

Zunge-end Unmenge-V 

Stuttgart. -—— Der Vorstand 
der Bauabtheiluug der Generaldirel- 
tion der tviirttembergischen Staats- 
Eisenbahnen, Präsident v. Fuchs, ist 
gestorben. 

C a n n st a t t. ---- Jm Alter von 

74 Jahren ist dahier der Reltor a. D. 
Einil Conz gestorben. 

Freuden stad t. Der dieser 
Tage mit seinem Rad gestürzte Glas- 
maler G. Braun ist dem dabei erlit- 
tenen Schädelvrueh nunmehr erlegen.l 

Ga i l d o r s. Der Amtgdiener 
Messerschmied in Oberrot, Vater ei- 
ner zahlreichen Familie, wurde wegen 
llnreaelniößiateiten vert)astet. i 

Gmiind. Jn Waldstetten ist’ 
der Mesner Kaiser beim Odstpsliicken 
vom Baum gefallen und den dabei 
erlittenen inneren Verletzungen erle- 

gen- 
L u d w i a s b u r a. Hier wurde 

das Stadtbad feierlich eingeweiht. 
Aus traurige Weise tam das zwei 

jährige Töitsterchen des Heizersz Ol 
dendors in der Bogenstrasse um«-J Le ( den. 

dauert-sm- Isdes ! 
le bete-reim. Ja tiefe Tranks 

wird- die Familie des Wes-Darste» 
rlmwtitrneisteco Wir-nei- versehrt 
Walt- einein tuei mitenosteueu Icle s 
aus-im nup Amerika wurde Nr vors 
tu stillt-n dont-in «i·.i-.-.ie.rs.rukse(te 
Hohn .’-«. Oxrnt Bitt-»k- «k« wes-in 

Eifenbabnnnalück bei St. Louis im 
Alter von ZU Jahren getödtet. 

Baden Brden. —- Der frü- 
here Diriaent und Ebrenmitglied des 
Sänxrervundes Lubenlraden Heinrich 
Pfeifer, eine weit iiber unsere Gren- 
zen binins bekannte und hoch ange- 
sehene Persönlichkeit, ist iin Alter von 
81 Jahren nach langem Leiden ge- 
storben. 

Freiburg. -— Nach nur kurzer 
Krankheit starb der Altstadtrath Pri- 
vatier Wilhelm Meeß im Alter von 
59 JahkckL 

Kehl. —— Der unbekannte Herr, 
der sich hier erschoß, wurde als der 
Reifende Franz Gauß von-Straßburg 
erkannt- 

P f o r z l) e i ni. -—— Zum Doppel- 
ielvftmord der Gebriider Zerrenner 
ist noch zu berichten, daß die beiden 
Todten Jnnaaeiellen waren. Es 
scheint, daß die Wiederkehr des Ta- 
ges an dem vor 2 Jahren sich ein 
räthselhafter Selbstmord und Selbst- 
mordversuch ini selben Pause ereigi 
nete, die beiden verschlo enen Män- 
nr zu der vielleicht schon liiniait ac- 
planten unheibvollen That drängte. 

cclasixitdeiqer. 
6 o l m a r.—- In Hausen bei Col- 

inar zerstörte Großfener eine Angahl 
Wolnihänser, Scheunen und Stallnns 
gen, sodaß iiber 15 Familien schiver 
geschädigt, zum Theil um ihre ganze 
Habe gebracht sind. Der Gesammt- 
schaden wird ans 15(),t.)00 Mart ge- 
schätzt. 

D i e de n ho f e n.—— Wegen eines 
schweren, vor etwa einem Jahre an 
einein iijährigen Mädchen ans St. 
Peter begangenen Sittlichleitsvertbre- 
chene wurde der hier beschäftigte 
Sichneidergeselle Jentsch aus Berlin 
berhaftet. 

Ilstrosiheitingen —- Als 
Schnidiger bei dem groszen Eisen- 
bahnnnglück gilt der Stationsdiätar 
tltadael, der die Einfahrt für den 
Schnell-sag frei gab, obgleich die Aus- 
sahrt geschlossen war. Der Material- 
fehaden wird ans 15,000 Mi. ge- 
schätzt. 

G ii n s b a ch lKanton HJtünster). 
Dem Bau der Wafferleitung, die grch auf 7(),«()0 Mart stellen soll, hat er 

Gemeinderath zitaestinimt nnd es soll 
mit ihrer Ausführung bald begonnen 
werden. 

»Hu-empors. 
D i f f e r d i n g e n.-—Hrn. Macht- 

ineister Hostert in Differdingen wurde 
von dein deutschen Kaiser eine filberne 
ishreriinedaille für besondere Verdien- 
ste verliehen. 

oesetretchsxlnsarm 
Wien. — Kiirzlich ist hier der 

Donidechant zu St. Stephan, Prälat 
Dr. Anton Hornh, während er in sei- 
ner Hanslapelle eine stille Messe las, 
vorn Schlage getroffen worden und 
bald darauf verschieden. 

B r e g e n z. »s- Der M jährige 
Sohn des Kohlenhändlers Felderer 
fenerte auf die 9-jährige Tochter des 
Buchbinderg Marder einen Revolvet- 
schnsz ab, da sich das Mädchen wei- 
gerte, seinen Eltern Geld zu stehlen 
nnd es ihin zu geben. Das Mädchen 
blieb ans der Stelle todt. 

B r u n n erl. — Kürzlich stürzte 
der Oclonoiniebesitzer Josef Planken- 
steiner aus Mühltvald vom Mühlwals 
derberge so unglücklich über einen 
steilen Abhang hinab, daß er in den 
darunter beindlichen Wildbach gerieth 
und dabei den Tod sand. 

HELMH- 
B a f e l. -— Kürzlich feierte Dr. 

phil. Fritz Bauc, Redakteur der »Bos- 
ler Nachrichten«, im Kreise feiner Re- 
daktionstollegen das Jubiläum seiner 
25 jährigen journaliitifcheu Thätig- 
trit. 

F r e i b u r g. —- EH starb hier nach 
langer Krankheit im Alter von siebzig 
Jahren Staatsarchivar J. Schnentvs 
th. Der Verstorbene betleidete fein 
Amt seit 1867. 

L e g B o i s. Hier brannte der 
große Bauernhoi des Herrn Jobin in 
der Large Journee binnen einer 
Stunde bis auf den Grund nieder. 

Netitah Das Gut-achten des 
Herrn Professor-z Schiite in Zürich 
utser die Ursachen des ttmrliietsfaliet. 
der am LU. Mai am Wasserfehtoß bet 
Netitai vorgekommen wodurch Herr 
sznieur Weinmauu und zwei Ar- 
beiter getödtet wurden. bezeichnet als 
Hauptursache die Verirveuduug schlech- 
ten Volkeumateriato 

tun-umw- 


